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Das Zucht uns Arbeitshaus
Hausordnung Willkomm Abschied und Collaz Strafen
Zur Hausordnung im Zuchthaus gehörte gewissermaßen

auch Willkomm Abschüd und Collaz Dieses Willkomm
war ein eigenartig Ding das nur derjenige zu würdigen
versteht der sich noch der guten Zeit erinnert da zu
Haus oder in der Schule der Herr Papa oder der Herr
Lehrer ihm die Höschen stramm zog und mit dem spanischen
Rohr geometrische Messungen daran vornahm In
einem vom Fürstabt Martin II unterzeichneten Erlaß
vom 17 August 1785 heißt es deutlich und klar An
onsten aber wollen Wir den Willkomm und Abschied vor

die einkommende wahre Züchtlinge auf 8 wohlangemessene
Ochsenziemerstreiche bestimmt haben Euch aber in Gna
den gewogen bleiben Fürstabt Martin besaß Humor
wie man sieht Acht wohlangemessene Hiebe mit dem
Stierwedel sä xosterior das war für gewöhnlich der
übliche Willkomm für den Züchtling und sein Abschied
manchmal wurde auch auf 10 und 15 Hiebe erkannt
Im ähnlichen Verhältnisse wie der Willkomm zum geehrten
Sitzfleisch des Züchtlings stand stand auch die Collaz
oder richtiger die Freitagscollation Alle Freitag gabs
zur besseren Verdauung der Greischknöpslen und Suppe
und jedenfalls damit der gnädigste Herr Züchtling nicht
zu vergessen beliebte daß der Freitag ein Fasttag sei
acht zehn auch fünfzehn mit dem Stierwedel aä xosts
riora Nicht alle Verbrecher erhielten Willkomm Abschied
und Freitagstraktammt insbesondere wurden die weiblichen
Verbrecher damit verschont Nur in ganz ausnahms
weiien Fällen wurden auch Frauen zu Hieben verurtheilt
So wurde die Maria Anna Brunnerin von Aichen eine
Dienstmagd zu Kadelburg wegen fleischlicher Vergehungen
zu einem Jahr Zuchthaus mit dem verfällt daß ihr bei
ihrem Ein und Austritt in das Zuchhaus die dortselbst
diesfalls gewöhnlichen Streiche abgemessen werden Auch
Freitags bekam sie von Rechtswegen ihre Hiebe Die
Brunnerin eine gar schöne Sünderin wurde nach fünf
Monaten begnadigt weil sie trotz ihrem vielleicht zu
lebhaften Temperament zur Zeit ihrer Fnyftunden nicht
suf die Straße hin die freche Zuschauerin zu machen ver
mochte und auch Hierinfalls den Schein der Ausschweifung
vermied

Es wurde ausdrücklich im Urtheil bemerkt daß der
oder jener zum üblichen Willkomm verurtheilt sei ein
Schreiber konnte sich nicht enthalten hinter einem derar
tigen Urtheil die für den Deliquenten gewiß wohlgemeinten
Worte Wohl bekomm S hinzu zu fetzen Zur Haus
ordnung gehörten Willkomm Abschied und Colla nicht
sie waren nur eine durch Urtheil ausdrücklich bekräftigte
Verschärfung der Strafe

Wer der erste Strafgefangene gewesen ist der sein un
freiw lliges Domizil im Zuchthause zu Bonndorf aufge
schlagen hat darüber herrscht tiefstes Dunkel denn bei
seinem Einzug gab weder ein St Blasianisches Armee
korps Salven ab noch antworteten Böhler noch war
der Fürstabt Martin im hohen Ornat und umgeben von
seinem Hofstaat erschienen

In einer Anmerkung zu meinem letzten Feuilleton habe
ich bereits auf die Strafen aufmerksam gemacht welche
auf verschiedenen Verbrechen und Vergehen ruhten Diese
Strafen sind im Landesgesetz für die sanktblasianischen
Reichsherrschaften vom Jahre 1711 festgesetzt Eigen
thümlicherweise werden dort ähnlich wie im Sachsenspiegel
selbst schwere Verbrechen mit Geldstrafe geahndet Frei
lich wo nichts ist ist auch nichts zu holen und in diesem
Fall wurden ohne Gnade und Barmherzigkeit die gepfla
stertsten Zuchthausstrafen ausgesprochen So saß im
Zuchthaus zu Bonndorf im Dezember 1807 ein gewisser
Michael Bronner der sog Fischmichel von Achdorf der
ein loses Maul gehabt zu haben schien und über seine
geistliche Obrigkeit wüst sprach seiner so Respekts ver
gessenen ausgestoßenen Injurien wegen 4 Wochen im Ge
fängniß und erhielt Willkomm und Abschied Der Wirth
Anton Müller von Eschach spielte trotzdem er verheirathet
war den liebenswürdigen Schwerenöther er erhielt des
halb eine 6 monatliche Arbeitshausstrafe nebst den gewöhn
lichen Eintritts und Austrittsstreichen Er wurde sogar
einer löbl Arbeitshausdircction zu besonderer Zuchthal
tung ganz besonders empfohlen 6 Dezember 1798
Die sogenannten Hochverräther Benedikt Keller Messer
schmied und Benedikt Korhümmel von Ewattingen Johann
Rendler von Blumegg wurden am 20 März 1796 auf
Lebenszeit in den Kerker geworfen und von den anderen
Gefangenen abgesondert Welcher Art dieser Hochverrath
war kann man sich denken Anton Boll von Aichen hat
das Amt resp den Pfarrherrn zu Aichen durch Redens
arten beleidigt Urtheil 3 Wochen Arbeitshaus nebst
gewöhnlichem Willkomm und Abschied durch jedesmalige
15 Farrwedelhiebe und Freitagscollation Die Catharina
Fluemin von Kränkingen hatte sich in den Bürgerssohn
Ferdinand Ebe von Aichen verliebt das Herz ging Beiden
mit dem Verstände durch und eines schönen Tages fühlte
sich Catharina Mutter Wegen H und in Folge
verheimlichter Schwangerschaft und zu früher Geburt
mußte sich Catharina im August 1794 mit einer Ruthe
in der Hand der Schandtafel auf der Brust worauf ihr
großes Verbrechen zu lesen war vor die Kirche stellen

HMs sches Tageblatt
und auf 3 Jahre ins Zuchthaus wandern Ihr Rursche
mußte auch die Vorstellung vor der Kirche mitmachen und
ein Jahr ins Zuchthaus wandern Willkomm und Abschied
waren dabei Die beiden wurden erst am 30 Mai 1795
unter der Bedingung begnadigt daß sie sich heiratheten
Philipp Gromann von Kränkivgen hat den Vogt Philipp
Hug beschimpft Urtheil Kniefällige Abbitte vor der
Kirche 14 Tage Zuchthaus Willkomm Abschied Freitags
collation Wie erniedrigend gerade die öffentliche kniefällige
Abbitte und die Hiebe sein mochten kann sich Jeder denken
Am schlimmsten waren die Leute daran die ohne Ver
gehen auf unbestimmte Zeit ins Zuchthaus wanderten
angeblich zur Besserung rn der That aber um sie aus
einige Tage unschädlich zu machen Wehe dem der einem
der herrschaftlichen Vögte oder einem der geistlichen Oberen

im Wege war er wanderte ohne daß ihm fein Vergehen
genannt wurde auf unbestimmte Zeit ins Zuchthaus
Meistens dehnte sich diese unbestimmte Zeit auf 1 bis 3
Wochen aus

Am 11 Dezember 1797 wurde gegen Johann Maler
von Untereisenbach folgendes Urtheil gefällt Daß der
Jnquisit Johann Maler an einem Sonn oder Feiertage
nach Gottesdienst vor der Pfarrkirche zu Schluchsee durch
eine Stunde mit angehängter Schandtafel Du sollst
nicht stehlen ausgestellt ihm das Urtheil allda öffent
lich verlesen und er sodann geschlossen auf Zehen
Jahre in das Zucht und Arbeitshause abgeführt werden
solle mit der ganz ernstlichen Verwarnung daß sobald
Jnquisit sich wieder auf einem solchen Vergehen belretten
lassen würde die jetzt schon verdiente Todesstrafe ohnnach
sichtlich erfolgen werde

Jmpfgegner VerskMtnlung in Halle
u

Redner gab sovann die Gründe an welche ihn zu so einen
energischen Jmpfgegner gemacht haben Er habe vor sechs
Jahren zu welcher Zeit er sich in Leipzig aufhielt seinen da
mals einjährigen Sohn impfen lassen Kurz nach der Impfung
zeigten sich große Eiterbeulen am ganzen Körper namentlich
aber am Kopfe hinterm linken Ohr Die durch einen Leipziger
Professor stattgefundene Untersuchung stellte fest daß dies eine
Jmpfvergistung sei Der betr Professor schnitt dann die größte
Beule aus und gab sein Gutachten dahin ab daß diese Wunde
ca sechs Jahre fortwährend offen gehalten und Eiter absondern
müsse da eine solche Zeit nöthig iei um das Jmpfgift wieder
aus dem Blute zu entfernen Zwei Jahre darauf erkrankte
das Kind an den Masern Da dieselben nach den Regeln der
Naturheilmethode behandelt wurden wurde bei dieser Gelegen
heit auch das Jmpfgift mit ausgeschieden und die Wunde heilte
jetzt zu So wäre das Kind nun wieder ganz hergestellt wenn
sich nicht als bleibendes Uebel der Jmpfschädigung der fast
vollständige Verlust des Gehörs herausgestellt hätte Im
vorigen Jahre habe Redner nun wieder ein impfpflichies Kind
gehabt auf ergangen Polizeiliche Aufforderung aber trotzdem
die Impfung verweigert Hierauf habe er verschiedene Straf
mandate im Gelammtbetrage von wohl 30 Mark erhalten die
auch vom Schöffengericht bestätigt seien Das Landgericht er
kannte dann auf das Mindestmaß von 3 Mark In diesem
Jahre bekam H über denselben Fall wieder ein Strafmandat
das vom Schöffengericht in der Höbe von 15 Mark event
3 Tage Haft das höchste Strafmaß beträgt 50 Mark event
3 Tage bestätigt wurde da Angeklagter sich gerade dadurch
daß er sich beständig gegen die Impfung weigere erst recht
strafbar gemacht habe Die hiergegen eingelegte Berufung
schwebt noch

Im Laufe der Diskussion wurden vom Referenten noch fol
gende Antworten ertheilt Eine Verpflichtung von Arm zu
Arm abimpien zu lassen besteht nicht Es sollte deshalb von
den Eltern oder Pflegern unbedingt verweigert werden weil
diese Art der Impfung noch gefährlicher ist als die Impfung
mit Thier Lymphe Bei Einschulung von Kindern ist es
häufig vorgekommen daß die Vorsteher die Aufnahme eines
Kindes verweigert haben wenn kein Impfschein für dasselbe
eingereicht wurde Die Aufnahme zu verweigern sind aber
die Vorsteher von Lehranstalten dem Jmpsgesetze nach weder
verpflichtet noch berechtigt Es ist lediglich ihre Aufgabe nach
s 13 bei der Aufnahme solche ist also als selbstverständlich
vorausgesetzt von Schülern durch Einfordern der vorge
schriebenen Bescheinigung festzustellen ob die gesetzliche Impf
ung erkolgt ist beziehentlich auf deren Nachholung zu
bringen fernerhabenste zu sorgen daß impspflichtig werdende
dieser Verpflichtung genügen Zwangs Maßregeln sind den
Schu vorftehern nicht zuerkannt sie haben nur vier Wochen
vor Schluß des Schuljahres der zuständigen Behörde ein Ver
zeichniß derjenigen Schüler vorzulegen für welche der Nach
weis der Impfung nicht erbracht ist Von der Massen
impfung der unentgeltlichen amtlichen wurde weil sie die ge
fährlichste ist abgerathen so daß also wenn irgend möglich
eine besondere Impfung durch einen Arzt zu veranlassen wäre
doch ioll man in der Wahl desselben vorsichtig sein und jeden
falls die Jmpfschwärmer meiden zu denen die amtlichen Jmpk
ärzte wohl gerechnet werden müssen Irgend welche Gewalt
maßregeln von leiten der Behörden oder Aerzte zur BeWirkung
der Impfung sind im Jmpfgesetz nicht vorgeschrieben atss
unbedingt unstatthaft und sollten sie vorkommen können
sie strafrechtlich verfolgt werden Reicher Beifall belohnte den
Redner

Es wurde beschlossen mit allen gesetzlichen Mitteln gegen den
Impfzwang zu agitieren Zu dlelem Behufe wurden aus der
Mitte der Versammlung zwei Herren als Mitglieder eines
Komitees gewählt das danach streben soll zu erreichen daß
auch hier aus Halle wie dies in Dresden der Fall war Massen
Petitionen an den Reichstag abgesandt werden

ÄZie wir erfahren wird in nächster Zeit eine größere
Jmpfgegner Versammlung hier stattfinden in
welcher mehrere medizinische Autoritäten auf dem
Jmpfgegner Gebiete von außerhalb spreche und die
hiesigen Jmpffreunde auffordern werden die Impfung wissen
schaftlich zu begründen worauf hier gleichzeitig aufmerksam ge
macht sei
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f sSedanfeie r j Das zur Vorfeier des Sedantages

vor dem 3 kommunalen Wahlbezirksverem und der Ger

FrelLag 29 August 83S

mania Verein wirklicher Krieger am kommenden Sonvtag
im P radiesgarten arrangirte patriotische Volksfest weist
folgenden Festplan auf Nach 3 Uhr Versammlung der
Mitglieder beider Vereine in den Crystallhallen dann
Festzug nach dem SiegeSdenkmal von 1870/71 auf dem
Marktplatze woselbst zu Ehren der 1870 gefallenen Krieger
ein Kranz niedergelegt wird alsdann Fcstzug nach dem
Festlokal Paradies 4 Uhr Concert und Kinderbelustig
ungen 7l/z Uhr Laternenzug durch die Straßen des
3 kommunalen Wahlbezirks 8 Uhr Feuerwerk und
Concertfortsetzung 10 Uhr Ball Ansprachen sollen ge
halten werden auf Se Majestät den Kaiser die Armee
und das deutsche Vaterland nebst Absingung patriotischer
Lieder

f fZum Sedanfeste Das sich aus den Vorständen
der hiesigen kommunalen Wahlbezirksvereine zusammen
setzende Sedankomitee hielt gestern Abend unter Vorsitz
des Herrn Oberlehrer Schlenker in Freybergs Garten
seine letzte Sitzung ab Zunächst wurde Kenntniß ge
nommen von der beschränkten polizeilichen Erlaubniß bez
des Feuerwerks und des Laternenzuges der Kinder ourch
einige benachbarte Straßen des Festlokals Die gefammte
hiesige Presse ist der Sedanfeier durch besonderes Wohl
wollen durch Gratisaufnahme ihrer Bekanntmachungen
entgegengekommen Zur Erleichterung des Kassenverkehrs
an diesem Tage sind 16 Vorverkaufsstellen von Billets
ernannt welche öffentlich bekannt gegeben werden Das
Fest wird Nachmittags 3 Uhr mit Concert seinen Anfang
nehmen welchem Kinderspiele folgen 2 offizielle Toaste
auf Sr Maj Kaiser Wilhelm II und die Erinnerung
an Sedan nebst Absingung patriotischer Festlieder sowie
verschiedene besondere Einlagen werden den Nachmittag
aussüllen woselbst überdies noch Schau Spiel und Ge
schäftsbuden aufgestellt sind die für genügende Abwechselung
auch besonders für die Magenfrage Sorge tragen werden
Mit einbrechender Dunkelheit findet ein Laternenzug der
Kinder sodann bet bengalischer Beleuchtung das Abbrennen
eines Feuerwerkes statt Mit einem gemüthlichen Bei
sammensein im Saale schließt sodann die Festlichkeit Eine
die Erinnerung des Sedantages kennzeichnende für
die Jugend herausgegebene Festschrift soll in 2000 Exem
plaren zur Vertheilung gelangen Neben einer zahlreichen
Menge junger Vereine haben einige Lehrer und der Turn
verein Ule unter Oberleitung des Herr W Rausch die
Spielleitungen übernsmmen Hoffentlich wird das Fest
von der Witterung begünstigt den geplanten volksthüm
lichen Verlauf nehmen

fStadttheater Die Direktion deS Stadttheaters giebt
folgendes Prospekt mit Bezug auf dem Spielabschnitt 1890/91
bekannt

Personal Verzeichnis Julius Rudolph führt die Ober
Regie Karl Frieda u Regisseur für Schau und Lustspiel
Edmund Doß Regisseur für Posse Franz Krieg Regis
seur für Oper Leopold Weintrau b erster Kapellmeister
Richard Jobke zweiter Kapellmeister und Chor Direktor
Wilhelm Halle Orchester und ConcertDirigent Robert
Rousseau Concertmeister Reinhold Pester Harfenist

Schauspiel Ferdinand Rinald erste Melden und
Liebhaber und Bonvivant Ludwig Hofmann jugendliche
Helden und Liebhaber Michael Prchon jugendl Liebhaber
Robert Friedrich erste Charakterrollen und Jntriguant
KarlRückert Heldenväter KarlFriedau Charakterrollen
Adolf Schumacher jugendl kom Rollen und Operetten
Tenor Edmund Doß charakterkomische Rollen Emil
Nürnberger chargirte Rollen Carl Brinkmann Lieb
haber und Naturburschen Adeline Rinald Paul i erste
Liebhaberin Heldin und Salondame Jenny Schneider
erstere muntere Liebhaberin Clara Bärnau erste Lieb
haberin Adel Dersky Possen und Lustspiel Soubrette
Marscher jugendl Liebhaberin Eleonore Maler Helden
mutter und Anstandsdame Emilie Friedau Jeß komische
Alte und Mütter Johanna Schumann kleine Rollen
Margarethe Wachter kleine Rollen

b Oper Gustav Staeden Heldentenor Carl Wickelt
lyrischer Tenor Adolf Schumacher Tenorbuffo Carl
Brinkmann Tenorbuffo Ignatz Zimmermann Tenor
buffo Leopold Demuth erster Bariton Josef Bach
mann zweiter Bariton Hans Keller erster serieuser Baß
Franz Krieg Baßbuffo Ludwig Engelmann zweiter
Baß Bertha Prosky erste dramatische Sängerin Bianca
Rossi Coloratursängerin ClementinePleschner jugendl
dram Sängerin Josefine Seidl jugendl dram Sängerin
Louise Buttschart Opern Soubrette Adele Dersky
Opern u Operetten Soubrette Clara Kaminsky Altistin
Emilie Friedau Jeß Opern Alte

o Ballet Hanna Rudolph Balletmeisterin und erste
Solotänzern, Emil Richter Solotänzer Emmy Hof
mann Anna Willmitz Paula Sylwaschy Elisabeth
Gerland Martha Krüger Margarethe Richter
Selma Warnow Leonore Bauer Tänzerinnen

In Aussicht genommene Neuaufführungen
Opern Die Meistersinger von Nürnberg Wagner

Triftan und Isolde Wagner Mignon Ambroise Tho
mas Die Perlfischer Georges Bizet Romeo und Julia
Gounod Norma Bellini Jessonda Spohr Don

Cäsar Operette Dellinger
Ballet Meißener Porzellan
Schau und Lustspiele Theodora Sardon Fall

Clemenceau Alex Dumas Nervös Moser u Girnd
Coeur Dame Bernstein Der Richter v Zalamea Wil

brand Der Unterstaatssekretär Wilbrand Des Meeres
und der Liebe Wellen Grillpurzer Frühling im Winter
Fulda Der rechte Schlüssel Stahl Margot Stahl
Drei Frauenhüte A Brentano Nervöse Frauen E

Blum Das Bild des Signorelli Jaffs Götz von Ber
lichingen Der Weg zum Herzen L Arronge Hans Lange
Heyse Knecht Ruprecht Welten Die Bluthochheit
Lindner Das Ende v dem Anfang Schlestnger Sie
wird geküßt Eschstrut Felddienst Fritz Brentano u F
Woldeck Maria und Magdalena Lindau Donnu Diana
West Ester Grillperger Opfer um Opfer Wilden
bruch

Gastspiele Ernst Possart Friedrich Haafe August
Junkerma n Das Ensemble der Münchener Hed
wig Niemann Rabe Adalbert Matkowsky Fran
ziska Elmenreich Paul Bulß Heinrich GudehuS
Fr Moran Olden



Mach Helgolands Herr Amtsrichter Poetsch
in Mückeln bet Merseburg ist zum juristischen Betrath
nach Helgoland versetzt worden

f Kinderfest Der Gesangverein Melodie feierte
gestern Abend in der Hall Aktien Bierbrauerei am Roß
platz fein diesjähriges Kinderfest bestehend in Kinderspielen
Laternenzug Nesaugsvorträgen und Tanzvergnügen

sOrtskrankenkassej In der gestern Abend in
der Gastwirthfchaft zur Tulpe abgehaltenen General
versammlung der Vertreter der Ortskrankenkasse sür die
Gesellen und Lehrlinge der Sattler und Tapezierer und
Täschner Buchbinder Gerber Kürschner Handschuhmacher
Mützenmacher Maler Lackirer Vergolder Barbiere c
wurde dem Rendanten für die bereits gelegte Rechnung
die beantragte Entlastung ertheilt Der Stand der Kasse
ist ein günstiger zu nennen

sDer Gärtner Verein von Halle a S und Um
gebung besichtigte am 16 August vor der Vereinssitzung Reils
berg Herrn Premier Lieutenant Nagel gehörig Herr Ober
aärtner Burghardt Leiter der Anlagen übernahm freundlichst
die Führung Reilsberg zeichnet sich nicht nur durch wohlge
pflegten Raien mit künstlerisch ausgeführten Teppichbeeten aus
sondern auch durch gut gelungene Bodenbewegung der Rasen
flächen mit seinen verschiedensten Gruppen c und bietet daher
den wundervollsten Contrast legt aber auch Zeugniß ab von dem
Geschmack und kunstliebenden Sinn des Besitzers Eine wirk
lich gärtnerische Leistung au Reilsberg bildet der Wintergarten
in welchem durch die geübte Hand des Herrn Obergärtner
Burghardt die verschiedensten Palmen Farren c theils in
Töpfen und in freiem Lande in schönster Anordnung ihre Auf
stellung gefunden unter Anderen ist jetzt luloäWär n psrwsuin
mit Blüthen und Früchten behängen Auch im Freien sehen
wir verschiedene schöne Solitairpflanzen so eine swsri

siiÄ welche zur Blüthe gelangt deren Blüthenstengel schon jetzt
cr 3 Meter mißt und noch höher zu werden verspricht Be
kanntlich blüht die msne w bei uns sehr selten nur
im hohen Alter sind wenige Fälle bekannt Wie uns mitge
theilt wurde loll in Kürze ein größerer Theil des Park s den
Besuchern des neu geschaffenen Erholungslokals vis d vis der
Saalschloßbranerei zur Benutzung übergeben werden Der
Verein verließ sehr befriedigt Reilsberg um im Vereinslokal
die Sitzung aufzunehmen Durch das Gesehene wurde eine
lebhafte Discusion veranlaßt ebenfalls über von Vereinsmit
oliedern ausgestellte Pflanzen Herr Garteninspecior Schwan
batte mehrere blühende Laotesu LvKWopsis wi itlor gi mäiüors
LekiiumW multiplsx und lokompsis ox oZon letztere außer
Concurrenz Herr Obergärtner Burghardt Blattbegonien Herr
Handelsgärtner Spindler abgeschnittene Blüthen von Gladiolen
aus Samen eigener Züchtung und Herr Handelsgärtner Ze,sing
eine Anzahl viel tmen porsicmm ebenfalls ein reichliches Sorti
ment blühender Dahlien ausgestellt LollooxNs tuiÄms grau
clitlors erhielt den ersten Preis Blattbegomen und Gladiolen
je einen zweiten Preis Noch wurde die sür den nächsten Tag
nach Ostrau geplante Exkursion besprochen Die Mitgl eder
versammelten sich im Vereinslokal um nun nicht an die Zeit
gebunden zu sein wurden Wagen benutzt Es galt den dem
Herrn Baron von Veltheim gehörigen Schloßgarten zu besich
tigen welcher an Schönheit nichts zu wünschen übrig läßt
Trotzdem der Verein schon öfters denselben aufsuchte wirkt der
selbe immer gleich erquickend und ist es zu bewundern daß
nicht mehr Sommerfrischler namentlich weniger gut situirte
denselben sich zu ihren Au flug ausersehen da Ostrau ohne er
bebliche Kosten zu erreichen ist aber auch Speisen und Getränke
in guter Beschaffenheit zu civilen Preisen am Orte erhältlich
In den Gewächshäusern mit ihrer tropischen Vegetation fallen
Palmen und andere hervorragende Schaustücke ins Auge ebenso
der Park wetteifern und bieten dem Besitzer ein Paradies auf
Erden Im Park bemerken wir unter Änderen sehr große
herrliche Magnolien welche sich hier vollständig aclimatisirt
und andere schöne Gehölze blühende und Blattpflanzengruppen
auch viele stattliche und seltene Bäume ferner finden wir eine
prachtvolle Eoniferen Sammlung in welcher kostbare Exemplare
vortreten Ebenso mehrere Durchsichten so eine nach dem
hohen Petersberg wie sie malerischer nicht gedacht werden
kann Um den Park noch reizvoller zu gestalten fehlt das
Wasser das belebende Element in der landschaftlichen Scenerie
auch nicht An den Park schließt sich ein Fasanenhof in welchem
Gold und Silberfasanen ebenso Hunderte von gewöhnlichen
Fasanen gezüchtet Letter dieser herrlichen Anlagen sind die
Herren Gebrüder Bollmann von denen einer für den Garten
bau freilich zu früh im Frühjahr verstorben Der Verein
ehrte bei seinem Dortsein den dahin geschiedenen Freund und
Collegen indem er einen Kranz mit entsprechender Widmung
auf dem Grabe niederlegte Beide Gärten der Schloßgarten
zu Ostrau und der Reilsberg zu Giebichenstein lohnens dem
Besucher reichlich

R sEilenburger Kattun Manufaktur Aktieu
Gefellschaft Nach dem veröffentlichten Geschäfts
bericht für 1889/90 ist es der Gefchäftsleitung gelungen
trotz mannigfacher Schwierigkeiten und entgegenstehenden
Conjunkturen namentlich höhere Löhne Kohlen Farbe
materialen und Rohtuchen ein Resultat zu erzielen daß
als günstig bezeichnet werden kann Die Fabriken waren
vollauf beschäftigt fo daß nicht immer den Wünschen der
Kundschaft in Betreff schneller Lieferung entsprochen werden
konnte Zu Abschreibungen sind verwandt 32,881,50 Mk,
der Reservefonds erhält 3592,95 M der Extrareserve
fonds 22,000 Mk der Delcrederesonds 12,732,10 Mk
Der demnach verbleibende Reingewinn beträgt 33 534,08
Mark Davon gehen ab die Tantiemen mit 6036,12Mk
und eine zu zahlende Dividende von 3 pCt 27,000
Mark Der Rest von 558,09 Mk wird auf neue Rech
nung vorgetragen Die General Vertheilung findet am
15 September cr in Eilenburg statt

sErntefest Im nahen Diemitz hatten gestern die
Herren Gutsbesitzer Reinhold Köke Albert Köke Oskar
Köke und W Oemisch gemeinschaftlich im Schas schen
Gasthause das Erntefest veranstaltet das bis früh in die
Morgenstunde währte und Zeugniß ablegte von dem guten
Einvernebmen welches gerade hier zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer herrscht

Hallesche Actienbraue rei Als Vorsitzen
der des Aussichtsraths sungirt jetzt Herr Schüler in
Holleben

j fFeuerwerksbeschrankung Infolge mehrfach
eingegangener Beschwerden der Nachbarn von Vergnüg
ungslokalen innerhalb der Stadt in welchen aus beson
deren Anlässen oft in spät vorgerückter Abendstunde laut
hörbares die Nachtruhe störendes Feuerwerk abgebrannt
ist hat die Polizei Verwaltung Anlaß genommen dasselbe
Aur in ganz beschränkter Weise zu gestatten Sonst auf

offener Straße dürfen auch am Sedantage Feuerwerks
körper aller Art nicht losgelassen werden

sEnteignungsverfahren In der Rathsstube
im Waagegebäude standen gestern Vormittag zwei Termine
an betreffend die Enteignung 1 des zur Durchführung
der für beide Seiten der Geiststraße von der Fleifchergasse
bis zum Harz Hierselbst förmlich festgestellten Bauflucht
linie erforderlichen Grund und Bodens und 2 deS zur
Durchführung der förmlich festgestellten Baufluchtlinie für
das Grundstück Mühlgasse Nr 1 Die Stadtbehörde
will den ortsüblichen Preis für das zur Straße abzu
tretende Terrain zahlen womit die Besitzer der fraglichen
Grundstücke nicht einverstanden sind Die hinzugezogenen
Sachverständigen werden ihr Gutachten bis zu einer fest
gefetzten Frist schriftlich einreichen und danach wird dann
entschieden werden

Münze Zehnpfennigstücke neuester Prägung mit
der Jahreszahl 1890 kommen jetzt in Umlauf und ließen
sich solche auch bereits hier blicken Dieselben zeigen ruf
der einen Seite den Reichsadler in der neuen von Döpler
d I entworfenen Form Die Prägung der anderen
Seite ist die alte geblieben

sEine Mahnung an unsere Hausfrauen Die
länger werdenden Abende rücken mit der früher nothwendig
werdenden Beleuchtung der Zimmer die Lampe wieder in die
erste Reihe der wirthschastlichen Gebrauchsgegenstände Während
des Sommers hat man sich bei den langen Abenden unter
Umständen mit dem Licht meist aber mit der kleinen Lampe
behalfen die ein äußerst praktisches Provisorium sowohl
im Wohnzimmer wie auch in der Küche ausreichend ihren
Dienst versah Jetzt aber beginnt wiederum die dauernde Be
leuchtung der Wohnzimmer nothwendig zu werden und da
müssen denn die großen Tischlampen wieder hervorgeholt
werden die so lange unbenutzt im Winkel gestanden haben und
an dieses Wiederhervorholen möchten wir für unsere Haus
frauen eine Mahnung knüpfen Durch die Nichtbenutzung der
Lampen während der Sommermonate bildet sich in dem Oel
bassin sogenanntes Petroleumuaphtha welches viel leichter
entzündlich ist als das Petroleum selbst Petroleum nämlich
ist ungefähr bei 52 Grad Reaumur Hitze Naphtha jedoch schon
bei 30 Grad explodirbar und so kann wenn das Bassin nicht
geleert und gereinigt wird bei dem Zunahekommen mit eimm
Streichholz eine Explosion entstehen welche dieselbe v rhäna
nißvolle Wirkung besitzt wie die durch unvorsichtiges Auf
gießen des Petroleums bewirkte Entzündung Man beachte
also dielen wohlgemeinten Rath hinreichend

s Sturmschäden Nach einem heftigen Regen er
hob sich gestern zwischen 11 und 12 Uhr Nachts ein
orkanartiger Sturm welcher auf verschiedenen im Halle
schen Flur belegenen Landstraßen und Gärten Bäume
entwurzelt auch solche schwer beschädigt und sie des noch
reisenden Obstes beraubte Dächer Schornsteine und
Giebelwände von Häusern winden durch entstandene Schä
den stark in Mitleidenschnft gezogen

Falsches Geld, Falsche Einmarkstücke mit dem
Münzzeichen und der Jahreszahl 1874 befinden sich
im Umlauf Es ist daher bei Annahme von solchen Vor
sicht geboten

Z Jagd Unfall Kaum ist die Hühnerjagd eröffnet
so ist auch schon ein Jagdunfall zu verzeichnen Eine
Anzahl Herren jagden im Felde dicht bei Löbejün und
drangen im Jagdeiser so nahe an bewohnte Gehöfte heran
daß äußerste Vorsicht geboten erschien Diese schien außer
Acht gelassen worden zu sein denn eine Anzahl Schrot
körner eines von einem der Jäger abgegebenen Schusses
drangen einem in der Nähe befindlichen Knaben in den
Kopf und verletzten ein Auge so stark daß die Ueberführung
in die hiesige königl Augenklinik erfolgen mußte Für
den betr Schützen dürfte die Sache noch ein Nachspiel
vor Gericht haben

Der Brand in der Maschinenfabrik Die
Entstehungsursache des BrandeS im Grundstück der
Maschinenfabrik und Eisengießerei von Wegelin u Hübner
hier ist noch nicht ermittelt worden Man nimmt an
daß Jemand mit brennender C garre
Schuppen gewesen und so vielleicht
sacht hat

sSittlichkeitsvergeh en
F wurde wegen Vergehen gegen 176 d R St G B
verhaftet

sVer Haftung In einem Fleischerladen auf der
Spitze wurde die Ladenkasse im Betrage von zwölf Mark
gestohlen ver Diebstahl jedoch rechtzeitig bemerkt Die
sofort in Angriff genommene Verfolgung des Diebes hatte
Erfolg Der Dieb konnte in feinem Versteck aufgespürt
werden die gestohlene Summe jedoch hatte er auf der
Flucht von sich geworfen

Einbruch Die Zahl der nächtlichen Einbrüche
vermehrt sich in geradezu bedmkenerregender Weise Schon
wieder wurde heute Nacht in ein Cigarrengeschäst der
Lelpzigerstraße eingebrochen Dem Diebe fielen zehn Mark
baares Geld in die Hände außerdem hieß der geübte
Einbrecher 1 Kiste Cigaretten und Cigarren mitgehen
Allem Anscheine nach haben wir es in diesem Fall wie in den
vorhergehenden Fällen mit einem Verbrecher und womög
lich mit ein und derselben Person zu thun welche sich die
Ladendiebstähle mit Erfolg zur Specialität gemacht hat

H sUnfälle In einer hiesigen Eisengießerei sind im
Laufe der letzten acht Tage mancherlei Unfälle vorge
kommen So goß sich ein Former aus einer schweren
Gießkelle dte er allein handirte flüssiges Eisen über den
Fuß wodurch dieser erheblich verletzt wurde Vor
einigen Tagen stürzte ein Formerlehrling über einen im
Wege liegenden Gegenstand und fiel mit dem Gesicht so
unglücklich in glühendes Eisen daß die eine Hälfte des
selben erheblich verbrannt wurde Durch irgend einen
Umstand veranlaßt flog der in der gedachten Gießerei an
gebrachte unterirdische Luftschacht in die Lust und riß
Alles auf eine ziemliche Strecke auf Zum Glück befand
sich Niemand in unmittelbarer Nähe sonst hätte die Kata
strophe sür denselben gefährlich werden können

sUnfälle Ein beklagenswertherUnfall wird uns

in dem betreffenden
den Brand verur

Der Geschirrführer

aus dem benachbarten Holleben gemeldet In einer dor
tigen Mahlmühle zerriß gestern früh plötzlich ein Gurt
an dem Fahrstuhle in dem Augenblicke als der Mühl
knappe M mit demselben in die Höhe stieg Selbstredend
rasselte das Vehikel mit rasender Geschwindigkeit wieder
nach unten und schlug so heftig auf dem Boden auf daß
der junge Mann außer schweren Quetschungen der Brust
namentlich eine Gehirnerschütterung davontrug In
dem Nachbarorte Gutenberg ließ dieser Tage die 10 Jahre
alte Tochter eines dortigen Schuhmachers das ihr zur
Wartung übergebene 1 Jahr alte Brüderchen vom Arme
fallen wobei das zarte Wesen an einem Beinchen nicht
unerheblich verletzt wurde Im nahen Beefenstedt wurde
der Schäfer N daher auf dem Felde von einem giftige
Infekt in den linken Vorderarm gestochen wonach sich
bald erhebliche Schwellungen des Gliedes einstellten Es
ergab sich daß der Stich von einer milzbrandigen Fliege
herrührte in Folge dessen der Mann in hoher Lebensge
fahr schwebt Vielleicht gelingt es der ärztlichen Kunst
den Betroffenen ohne erheblichen Nachtheil für feine Ge
sundheit wieder herzustellen

Berichtigung, In unserm gestrigen Leitartikel Die
Cholera blieben zwei Druckfehler stehen die wir zu berichtigen
bitten Spalte 1 Zeile 28 von unten ist statt Hygiene
Hygieine und Spalte 2 Zeile 19 von oben statt mit täalichem
Ausgang mit tödtlichem Ausgang zu lesen

Städtische Commissionen
Bau Commission

Sitzung am Freitag den ÄS August cr Nachmittags 3 Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
1 Mittheilung von dem Verlaufe des am 21 Juli cr statt

gefundenen Versteigerungstermines und Ablehnung der ge
machten Gebote

2 Ablehnung eines nachträglich eingegangenen Gebotes aus
eine Parzelle des Schulgrundstückes in der Poststraße

3 Antrag auf definitive Anstellung eines technischen Beamten
4 Einleitung des Enteignungsversahrens wegen eines in der

Breitenstraße abzutretenden Landabchnittes und weitere
darauf gerichtete Vorlagen

5 Entschädigung für zur Straße abzutretendes Lmd in der
Schulgasse und Mittelstraße
Aenderungen am südlichen Bebauungsplane
Festsetzung einer Fluchtlinie für die südliche Seite der
Scharrengasse

g Londerwerb und Austausch an den Häusern Schmeerstraße
Nr 15 und 16

9 Landerwerb an der Neustadt zu dem Hause an der Moritz
kirche Nr 1

10 Einleitung des Enteignungsverfahrens wegen eines am
alten Markt zur Straße entfallenen Landabschnittes

11 Verlängerung des Kanals in der Dreyhauptstraße
12 Festsetzung einer Fluchtlinie für die Mühlpforte und einen

Theil der Mühlzasse
13 Gewährung einer Entschädigung kür das von dem Grund

stück Geiststraße Nr 69 zur Straße abgetretene Borland
14 Aenderung der Berltner Stcaße zwi chen der ehemaligen

Halberstädterfjraße und der Eisenbahnbrücke
15 Festsetzung eines Fluchtlinienplanes sür die Grundstücke

Mauergasse Nr 14 16 und Franckeplatz Nr 7

6

7

Standesamt Hallt a Meldung vom 27 August
Aufgeboten Dec Bürcau Diätar Karl Bachmann 2 Ver

einsstraße 1/2 und Luise Fröbe Domplatz 4 Der Gymnasial
lehrer Heinrich Richard Rieger Halle und Anna Elise Donath
Cölhen Der prakt Arzt Dr Ernst Ludwig Franz Kromayer
Halle und Henriette Marie Auguste Kaiser Crefeld

Geboren Dem Zimmermann Wilh Hennicke 1 T Frieda
Jda Martha gr Ulrichstraße 58 Dem Klempnermeister
Heinrich Karras 1 S Heinrich Ernst Leipzigerstraße 4
Dem Kaufmann Karl Bohse t S Wörmlitzerstraße 4 Dem
Handarbeiier Reinhold Schmidt 1 S Max Willy Mühlweg 23

D in Kaufmann Salomon Dessen 1 T Minna Krausen
straß ll Dem Handarbeiter Friedrich Töppe 1 T Bertha
Marie Anna Saalberg 9 Dem Etlendreher Emil Hayn
1 S Curt Martin Beesenerstraße 10/11 Dem Tapezierer
Julius Friedrich 1 T Anna Luise Marie kl Schloßgasse 7

Dem Tischlermeister Wilhelm Lange 1 T Marie Frieda
Schützengasse 10 Dem Schlosser Carl Voigt 1 T Marie
Anna Elise Böllbergerweg 4 Dem Lehrer Richard Heilig
stedt 1 T Ottilie Frieda Gertrud Schwetschkestraße 2 Dem
Maurer Wilhelm Denkewitz 1 S Walther Mühlweg 24
1 unebel S

Gestorben Der Schachtmstr Christoph Otto 49 I, Klinik
Des Schmiedes Franz Gölicke S Franz 7 I Krausenstr

10 Des Kaufmanns Karl Boße S 16 St Wörmlitzerstr
4 Des Handarbeiters Friedrich Töppe T Anna 6 T Saal
berg 9 Des Hüttenmanns Otto Oemler S Otto 3 T Klinik

Des Restaurateurs Friedrich Rocke T Eisdeth 1 I, Kell
nergasse 5 1 unehel S

Provinz und Reich
lZver Abdruck nu lerer Origwalarttkel ist m r tt uevaurr Qaellenavaab

gestattet,

Aus dem nordöstlichen Saalkreise 27 August Die
diesjährige Getreideernte ist in hiesiger Gegend nunmehr als
fast ganz beendet anzusehen da nur an wenigen Stellen noch
kleine Getreidereste im Felde zu finden sind Da die Ernte
ziemlich reichlich ausgefallen so sind in den Feldfluren zahlreiche
Diemen errichtet worden die man jetzt schon mit der Dampf
dreschmaschine in Angriff nimmt In einigen Ortschaften hat
inan bereits den Leuten das Erntedankfest gegeben Betreffs
der Hühnerseuche ist in hiesiger Gegend der Feldarbeiten wegen
noch nicht viel geleistet worden Uebrigens sollen in den verschie
denen Feldmarken die Rebhühnervölker hinsichtlich der Anzahl
sehr verschieden vorkommen durchschnittlich aber sind dieselben
wohl nicht allzuhäufig

O Brachstedt Saalkreis 27 August In diesem Jahr
wird die Sedanseier in hiesiger Gemeinde wiederum eine recht
schöne werden da in den hierzu gehörigen Schulgemeinden
Brachstedt Hohen und Wurp zu diesem Zwecke eine nicht un
ansehnliche Geldsumme weit über 200 Mark gesammelt worden
ist um den Kinder über 200 durch Geschenke eine Freude zu
bereiten Die Feier findet bereits am nächsten Sonntage start
während der eigentliche Sedantag nur durch eine Schulseier
festlich begangen werden wird Am Nachmittage des Festtages
Sonntag werden auf dem Berge die verschiedensten Kinder
spiele aufgeführt Vogelschießen Stangenklettern Wurstspringen
und dergl Inzwischen concertirt eine Musikkapelle welche der
hiesige Kirchenverein zur Verfügung stellt Am Abend findet
ein großer La ,pionzug durch die drei genannten Dörfer statt
und wird dann der hiesige Ortspfarrer zum Schluß eine kurze
Festansprache bet der Friedenseiche halten schließend mit einem
Hoch aus Se Majestät den Kaiser Wilhelm ll



Tröbsdorf 27 Angust Am vergangenen Sonnabend
Hatte die Frau deS hiesigen Schmiedemeisters Wäsche aus
einem Bleichplatze in der Nähe des Dorfes ausgehängt Dicht
an dem Bleichplatze befand sich ein um Ausführen eines Dieb
stabls sehr geeignetes Maisfeld Als die betreffende Frau die
Wäsche wieder abnehmen wollte fehlten ein Betttuch und vier
Stück Frauenhemden

Teutscheuthal 26 August DerArbeiler W in Langen
bogen wurde am Sonntag während seiner Beschäftigung auf
dem Felde von einem bedauerlichen Unfälle betroffen Derselbe
hatte ein noch junges Pferd vor die Schleppharke gespannt
das in Folge der ungewohnten Arbeit bald nach rechts bald
nach links drängte und dadurch den nebenhergehenden Mann
schließlich über den Haufen warf Ehe sich der Unglückliche
wieder zu erheben vermochte ging ihm das Ackergeräth über
den Oberkörper hinweg und verletzte ihn innerlich so erheblich
daß er der Universitätsklinik in Halle zugeführt werden
mußte

Weißensels 27 August E ne bedenkllche Blutvergiftung
zog sich vor einigen Tagen der Arbeiter K in Posendors da
durch zu daß ihm bei den Erntearbeiten eine Heugabel aus den
linken Arm fiel deren Zinken sich tief In das Fleisch eingruben
Der Mann achtete anfänglich nicht weiter auf die erlittene Ver
letzung bis sich erhebliche Schwellungen des Gliedes einstellten
und ein hinzugezogener Arzt eine Blutvergiftung konstatirte
Der Bedauernswerthe mußte heute wegen der Bedenklichkeit
des Falles in die Universitätsklinik in Halle aufgenommen
werden

Wittenberg 27 August In der Dessauerstraße treibt
der Hund eines dort wohnenden Herrn eine eigenthümliche
Wegelagerei indem er den dort wohnenden Kindern ihr Früh
stück wobei er Buttersemmeln mit auffallender Vorliebe bevor
zugt abnimmt und verzehrt Weidgerecht Pürscht er sich an
die frühstückenden Kinder heran und schnappt ihnen die Semmeln
so geschickt l us der Hand daß diesen außer dem kleinen
Schreck kein Nachtheil aus dem Raubanfall erwächst Außer
dem thut er den Kindern aber nichts nimmt im Gegentheil
die ihm von diesen als Strafe gelegentlich zugetheilten Stock
schläae als eine Art Nachtisch willig und ohne zu knurren hin

Nndolstadt 27 August Die Sozialdemokratie in
Cchwarzburg Rudolstadt sucht auch bei den dort bevorstehenden
Landtagswahien Voden zu gewinnen namentlich hofft die
Partei im Blankenburgcr Wahlkreise Erfolge zu erringen

Salzwedel 27 August Vorigen Montag Abend ent
sprangen aus dem hiesizea Amtsgerichtsgefängnissezwei Gefangene
Vom Äbortdache aus erreichten die Beiden den Hof des Schuh
machermstr Knocke schen Hauses und suchten durchs Haus ins
Freie zu gelangen Während der Eine schon im Hausflur
wieder ergriffen wurde gelang es dem Andern zu entkommen
doch wurde auch er bereits an der Marien Kirche au gehalten

Magdeburg 26 August Nachmittag zwischen 3 und 4
Ubr wurde im Zuckerbusch d e Leiche eines 25 30 jährigen
Mädchens gesunden die im Genick eine schwere Verletzung auf
wies Aerztlicherleits wurde die Verletzung als eine tödtliche
Schußwunde erkannt Ein Mensch der sich in jener Gegend
umher getrieben hatte war der Polizei wegen seines verdächtigen
Wesens aufgefallen er wurde ermittelt Beim Verhör ver
wickelte er sich in Widersprüche und legte schließlich ein Be
kenntniß zunächst ein verclausul rtes später ein offenes ab
Danach war Regine Fischer ein Geliebte gewesen Sie hotte
ihn vor einiger Zeit verlassen sich mit Andern abgegeben und
die Absicht gehabt einen Soldaten der demnächst entlassen
werden sollte zu heirathen Se t Wochen habe er August Un
ganz die Absicht gchabt die Fischer um zubringen falls sie nicht
von ihren Heirathsplänen ablasse Gestern sei er mit ihr zu
sammengetroffen sie habe erklärt an ihren Plä en festhalten
zu wollen worauf er sie durch zwei Schüsse aus einem Revol
ver getödtet habe

Magdeburg 27 August Ueber den oben mitgetheilten
Mord im Zuckerbusch ist noch Folgendes nachzutragen Der
Zimmergeselle August Unganz von hier lernte auf der Wander
schaft in Baden d e unverehelichte Regine Fischer aus Rendenau
kennen und veranlaßte sie aus ihrer He math noch vier u
ziehen Die Fischer ist Hierselbst etwa zwei Jahre gewe e sie
war theils als Dienstmädchen theils als Arbeiterin z lltzr m
der Patronensabrik thätig Unganz wollte die Fischer heirathen
und hatte sich zu diesem Zwecke die nöthigen Papiere v n ihr
ausbändigen lassen Letztere hatte nun in der jüngsten Zeit
ein anderes Verhältniß mit einem Soldaten angeknüpft und
verlangle aus die em Grunde ihre Papiere von Unganz zurück
Dieler versprach die Aushändigung der Scheine und bestellte
seine bisherige Gellebte nach dem Zuckerbusch wo er die
Scheine unter einem Gebüsch versteckt haben wollte Beide
begaben sich nach dem Zuckerbusch bei der Friedrichsstadt
Unganz hotte die Scheine nahm neben der Fischer auf dem
Rasen Platz und überg b die Papiere mit der Frage ob die
Filcher denn nun am k ich den Soldaten heirathen wollte Ais
die Fischer dies bejahte zoa Unganz einen Revolver aus der
Tasche und seuerte einen Schuß auf die Fischer ab Dieser
traf im Nacken ein zweiter Schuß in das linke Ohr machte
der Mcher den Garaus Dies war zwischen und V 11 Ubr
Vormittags geschehen Kurz nach Tische machte ein Dreh
orgelspieler einem Polizeibeamten au dem Werder die Anzeige
daß im Zuckerbusch die Leiche eines Mädchens liege Sosort
wurden die nöihigen Meldungen erlassen um die Beamten d r
Staatsanwaltschaft zu benachrichtigen Bei der Besichtigung
der Leiche im Zuckerbusch zur Feststellung des Thatbestandes
hatte sich Unganz auch eingesunken Er erzähte daß er wohl
w sie wer der Thäler sei er wolle es aber nicht sagen Diese und
andere Redereien waren die Veranlassung daß sofort ein Ver
hör angestellt wurde anfänglich läuguete Unganz als aber die
Revolvergeschosse bei ihm vorgefunden wurden sah r sich
gezwungen die Wahrheit einzugesteken Die Leiche der Fischer
wurde nach der Leichenhalle des städtischen Krankenhauses ge
bracht Unaanz wurde sofort in Hakt genommen und wurde
heute Nachmittag noch ein Mal bei der Leiche der Fischer in
der Krankenanstalt verhört

x Coburg 27 August In der Reinstäd ter Flur im
Gothaiichen hat der Arbeiter Fritz Hoffmann am Freitag und
Sonnob ndvoriger Woche über 300 Hamster gefangen,wofür
er 13 Mk 20 Pf ausgezahlt erhielt Der 20 Verbandstag
des Gothaiichen Kriegerverbandes findet am Sonn
tag den 2t September in Haina statt Der landwirth
schaftliche Ortsverein Gräsenhain will am 23 September
eine Ausstellung von Garten und Felderzeugnissen veran
stallen

x Coburg 27 August Der Herzog von Edinburg
wird Freitag vonKissingen zurückerwartet Großsürst Paul
von Rußland gedenkt am nächsten Montag die Rückreise nach
Petersburg anzutreten

x Coburg 27 August Gestern Abend nach 8 Uhr hörte
man auf der Straße in der Spitalgasse plötzlich die Rufe
Hilfe Mörder Einige Minuten später erfolgten dieselben

Ruie vom Erkerfenster des Wohnhauses der Wittwe Marie
Böhm hier Dieselben hatte ihr Sohn Heinrich welcher Amts
eiiinehmer in Rodach ist und plötzlich tobsüchtig geworden war
susgestoßen und war derselbe eben im Begriff zum Erkerfenster
herauszuspringen er wurde jedoch von der herbeigeeilten
Polizeimannschaft daran verhindert und ins Landkrankenhaus
gebracht Da sich sein Zustand heute noch nicht gebessert halte
wurde er Nachmittag mit dem 2 Uhr Zuge nach Hildburg
hausen in die Jrrenheilanstalt gebracht

Kameuz 26 August In Liske wurden Wohnhaus Scheune
Md Stall eines Häuslers durch Schadenfeuer zerstört Die

Leute konnten nur das nackte Leben retten da bereits beim Er
wachen das ganze Wohnhaus in Fammen stand Leider ist ein
11 Wochen altes Kind mit verbrannt Die Mutter hatte zwar
den bei ihrem Bett stehenden Kinderwagen in welchem sie dos
Kind schlafend wähnte den Flammen entrissen allein In der
Aufregung und im Schreck vergessen daß das Kind in dieser
Nacht nicht im Wagen sondern im Bett geschlafen hatte

Handel Verkehr ud Bottstvirthschaftliches
Bericht der Börse z Halle a T

Halle a S den 28 August 1390
Brei e mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Merzen still 180 bis 188 Mark alter über Notiz bezahlt
Roggen beachteter 162 bis 167 Mk feuchter neuer wesentlich

billiger und unbeachtet Gerste Brau ISO bis 170 Mark
feinste seinfarbige 178 bis 185 Mark extra seiner über Notiz
feuchter Sorten reichl ch angeboten und schwer verkäuflich

Hafer ruhiger 136 bis 143 Mark alter über Notiz
Mais Amerikan Mixed 123 bis 130 Mark Donau

maiS 130 bis 140 Mk RapS ruhig 216 bis 230 Mark
Rübsen Mark Erbten Mk Kümmel excl Sack
per 100 dx netto 34,00 35,00 Mark Stärke incl Faß von
100 ex Inhalt per 100 Kilo netto Hall Prima Weizen ohne
Geschäft

Preise per 100 tx Netto
Ltnten Bohnen Lupinen ohne Geschäft Kleesaaten Roth

klee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohn
Geschäft

gutler rrtikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00 M Rog
lteuttere 10,50 11,00 2iik Weizenschalen 9,75 10,25 Mk
Setzen jrieskleie 9 7 10 25 M Malzketme helle 10,00 11,00
Mark dunkle 9,00 9,50 Mark Oelkuckn 11 0 11 50 Mark
Mai 3I00 3Z 00 Mk Rüböl 60, 0 Mk Petroleum
24 50 Mark Solaröl 0,826/30 sehr fest 18 00 13,50 M
svtritu ruhig per 10000 Liter Procent artoffelsttcitus
mit Ä M VerbrauchSabgabe 60 80 M mit 70 M Verbrauch
abaabe 4l,00

Magdeburg 27 August Kartoffellpiri us kür 10,000 1
loco odne Faß 61 40 61,80 M bei 50 M Steueraufschlag
4190 M bet 70 M L teuerausschlag

Gerichts Zeitung
Berlin 26 Aug Eine unmenschliche Mutter hatte sich am

Dienstag in der Person der verehel Mlchhändler Hosmann
Erncstine Wilhelmine geb Bernhagen aus Friedrichsberg wegen
grausamer Mißhandlung ihrer leiblichen Tochter vor der Ferien
straikammer am Landgericht II zu verantworten Die Ange
klagte ist Mutter von sechs Kindern das älteste davon ist die
14jährige Tochter Martha welche die Mutter bereits vor der
Verhtiiatbung geboren hatte Diese Tochter schien der Mutter
ein Dorn im Auge zu sein Sie wurde bei jedem und dem
kleinsten Vergehen mit denjenigen Gegenständen gezüchtigt welche
der Mutter zunächst zur Hand waren Feuerhaken Schrubber
geflochtene Teppichausklopier eiserne Zangen und fingerdicke
Rohrstöcke bildeten die Marterwerkzeug Schon früher als
die Angeklagte noch in der Münchebergerstraße wohnte erreg
ten die fortgesetzten Mißhandlungen des Mädchens Anstoß bei
den Nachbarn es kam aber damals zu keiner Anzeige In
Friedrichsberg vermochte aber der Hauswirth die entsetzlichen
Mißhandlungen nicht mehr mit anzusehen er requirirte die
Berliner Polizei die zunächst durch Dr Gumblnnen eine Unter
suchung des Kindes vornehmen ließ Der Arzt fand dasselbe
in einem bejammernswerthen Zustande der den Polizeilieutenant
so tief erschütterte daß er die Unterbringung des Mädchens zu
nächst nach dem Rummelsbxrger Waisenhause veranlaßte Dort
nahm der Anstaltsarzt Dr Moses eine erneute Untersuchung
vor Ueber den Befund äußerte sich dieser Sachverständige
dahin er sei elf Jahre als Anstaltsarzt thätig und habe in
dieser Eigenschaft oft Gelegenheit die Resultate von Mißhand
lungen an Kindern zu sehen aber etwas derartig Bestialisches
habe er noch nie gesehen Der ganze Rücken des Mädchens
sei bis über das Gesäß hinab ein einziger blutunterlaufener
Fleck gewesen die Intensität des Blutaustritts sei eine sonst
nie beobachtete gewesen und lasse auf eine entsetzliche Rohheit
bei der Züchtigung schließen Der Kopf und das Gesicht des
Mädchens sei vollkommen angeschwollen gewesen das Mädchen
habe nicht aus den Augen heraussehen können Auch das eine
Handgelenk sei dick angeschwollen gewesen die Behauptung daß
diese Anschwellung von einem Schrubber herrühre sei sehr
glaubl ch eben o wie die andere daß eine tiefe Narbe am Arm
von der Spitze eines Feuerhakens he stamme Außerdem sei das
Mädchen erbärmlich schlecht penährt und sehr schwach gewesen
Zwei Tage bätlen kalte Umschläge gemacht werden müssen um
eie Anschwellungen zu beseitigen Ebenso wie Dr Moses ver
mochte Dr Gumbinner nicht Worte zu finden um seinen Be
fund in den richtigen Farben zu schildern Die Angeklagte griff
gegenüber der Beweisführung zu dem bekannten Auskunftsmittel
die Tochter als überaus verlogen und unfolgsam zu schildern
sie habe dieselbe energisch züchtigen müssen Der Gerichtshof
bielt j doch die Angeklagte der Körperverletzung mittelst gefähr
licher Werkzeuge und einer das Leben gefährdenden Behandlung
für überführt und erkannte auf sechs Monate Gefängniß

Vermischtes
Der Sohn des Königs Amadou Man schreibt

aus Paris 23 ds Der französische Oberst Archimard brachte
kürzlich einen der Söhne des besiegten Königs Amadou einen
14jährigen Jungen den er bei der Einnahme von Segou ge
fangen genommen hatte nach Frankreich Der junge Prinz
sollte hier In eine Anstalt gebracht werden um sich mit der
sranzösischen Sprache und den französischen Sitten vertraut zu
machen Nebenbei verfolgt der Beschützer des Prinzen noch
Politische Zwecke Der höchst begabte allen Schwarzen bekannte
Königssohn erfreut sich nämlich im Sudan einer solchen Ver
ehrung daß Jeder der seiner ansichtig wird aus die Kniee
sällt sein Einfluß kann also sür Frankreich von hohem Werthe
sein Vor einigen Tagen theilte nun der Oberst dem Jüngling
mit daß er ihn verlassen müsse um sich auf seinen nächsten
Feldzug im Sudan vorzubereiten Dar ob ward der junge
Mann ganz trostlos und bat Archimard unter Thränen sich
doch nichl von ihm zu trennen Vorgestern wurde der junge
Abdouloy in ein Konleltionsgeschäst geführt um europäisch ge
kleidet zu werden Dies war jedoch keine Kleinigkeit Ein
Hemd eine Hole eine Jacke ließ er sich gefallen auch ein
Paar Stiefeletten nahm er schließlich an zog sie jedoch bald
wieder aus Hingegen wollte er um keinen Preis seine natio
nale Kopfbedeckung eine längliche Mütze aus weißem Stoff
gegen einen Hut umtauschen Noch viel weniger wollte er sich
dazu bequemen eine Halsbinde anzulegen aus Furcht damit
erdrosselt zu werden sv halb ausslaffirt wurde er einer
Familie in Pflege gegeben Eines Abends sührte der Oberst
den Prinzen um ihm die Trennung zu erleichtern ins Hippo
drom und entfernte sich in einem Äugenblick in welchem die
Aufmerksamkeit des Prinzen auf die Bühne gerichtet war Der
junge Mann war sehr bestürzt als er seinen Freund nicht
mehr bei sich sah Schreiend und lärmend suchte er den Oberst
in den Straßen und nur mit vieler Mühe gelang es ihn in
das Pensionat zurückzubringen Seitdem schien er sich beruhigt
zu haben Seine Ruhe war jedoch nur äußerlich Eines
Morgens während seine Freunde im Erdgeschoß frühstückten

ging er ein Unwohlsein vorschützend in ein Nebenzimme
und verschwand durch das Fenster Man telegraphirte an den
Unterstaatssekretär der Kolonien an den Polizeipräfekten
forschte lange in Minieres und im Boulogner Wäldchen nach
bis ein Schutzmann in Batignolles einen jungen Neger mit
Schuhen unter dem Arme antraf der der Namen seines Be
schützers rufend weinend in den Straßen herumirrte Am
folgenden Tage wurde der kleine Ncgerprinz zum Hauptmann
Binger geführt der seine Landessprache spricht Derselbe hat
ihn vollständig über sein Schicksal beruhigt und Abdoulay hat
versprochen ruhig bei leinen Pflegeeltern zu bleiben wenn man
ihm ein Velociped schenke Er ist gestern Abend schon mit Hrn
de Salles bei dem er wohnt in Neuilly spazieren gegangen

Letzte Rachrichten und Telegramme
K Paris Ä8 August Privat Telegr Die Nachrrcht da General Miribel der Chef des französischen

Generalstabes zu den großen Manövern in Westruß
land eingeladen worden sei entbehrt jeder Begrün
dung Es sind zu diesen Manövern überhaupt keine
Einladungen ergangen
r Petersburg S8 August Privat Telezr Die

Nachricht deutscher Zeitungen daß man auf den
Warschau Wiener und Warschau Bromberger Eisen
bahnen Zonentarife beabsichtige entbehrt nach an
maßgebender Stelle eingezogenen Erkundigungen jeder
Begründung

Petersburg S8 August Privat Telegr KaiserAlexander reist in der ersten Woche des September
zu den großen Weßrnssischen Manövern nach Lntsk
Dieselben beginnen am 8 und dauern bis zum 18
Sevtember Nach den Manövern wird der Zar unge
fähr einen Monat auf dem Schloß Spala residiren
nm in der Nähe desselben zu jagen

5 London S8 August Prioat Telegr Man ist hier
arg darüber verschnupft daß Rußland in Frankreich
eine halbe Million Gewehre bestellt hat weil man
der nicht so ganz unrichtigen Ansicht ist daß die Ge
wehre nach ihrer Fertigstellung von Marseille direet
nach Transkankasien abgehen würden Man befürchtet
abenteuerliche Unternehmungen Rußlands in Central
asien

o Belgrad 28 August Privat Telegr Nachdem
das Monopol für den Pelzhandel in Serbien öster
reichischen Händen entzogen ist sucht man in Odesfaer
Handelskreisen mit Belgrad in Verbindung z treten
ein Odessaer Großkaufmann ist schon zu diesem Zwecke
hier eingetroffen

Berlin 27 August Aus Ohlau in Schlesien tele
graphirt man einem hiesigen Blatte In Folge
choleraverdächtiger Erkrankungen mit tödtlichem
Ausgang ordnete das Landrathsamt die erforder
lichen Sicherheitsmaßregeln an

Berlin 28 August Die sozialdemokratische Lassallefeier
am nächsten Sonntag die nach allen Vorbereitungen einen
großartigen Umfang anzunehmen verspricht wird in Friedrichs
hagen stattfinden

Kiel 27 August Das von Westindien heimkehrende Schiffs

jungen Schulschiff Ariadne und die Korvette Irene Kom
mandant Prinz Heinrich von Preußen sind heute Nachmittag
hier eingelaufen

Dortmund 23 August Nach Beendigung der Vorarbeiten
findet am Sonnabend eine Versammlung der Zechen in Bochum
und den benachbarten Bezirken statt zur Gründung eires Ver
kaussvereins Die große Mehrzahl der Werke hat ihren Bei
tritt bereits fest zugesagt

Schwerin 27 August Nach hier eingegangenen Berichten
war das B finden des Großherzogs zuletzt schlecht die warme
Seelust wirkt indessen bessernd Demnächst tritt der Großherzog
eine Seefahrt von Lissabon nach Algier an

Paris 27 August Das Journal des Debrts empfiehlt
die Maßregeln gegen die Einfuhr amerikanischen Schweineflei
sches aufzuheben um die Verwirklichung der geplanten ameri
kanischen Zollmaßnahmen hintanzuhalten

Die Justice tadelt die Angriffe der französischen Blätter
gegen Italien und empfiehlt zur internationalen Höflichkeit zu
rückzukehren und ein französisches Geschwader zur Begrüßung
des Königs Humbert nach Spezzia zu entsenden

London 27 August Die armenische Eolonie in Stambul
hat der Daily News eine Dank Adresse für ihre Artikel gegen
die kurdischen Greuel in Armenien übersandt Heute bringt
Daily News einen neuen Greuelbericht und fordert Lord Sa
lisbury auf den Vertrag über Eypern aufzuheben und Ruß
land freie Hand zu lassen

Kopenhagen 27 August In Hoskreisen versichert man
das russische Kaiserpaar werde Mitte September hier ankommen
und darauf Berlin besuchen

Belgrad 27 August Nachdem die Pforte erklärt hat die
Besetzung der BischMstühle in Altserbien durch Serben als
eine interne Angelegenheit des ökumenischen Patriarchats zu
betrachten ist die serbische Regierung nun mit dem Patriarchat
in offizielle Unterhandlung getreten um die Besetzung der
Bischofstühle Jpek und Pristina in diesem Sinne zu er
wirken

New York 27 August Die Republikaner von Ohio er
nannten neuerlich Mac Kinley zum republikanischen Kandidaten
sür die Repräsentantenkammer In seiner Kandidatenrede sprach
Mac Kinley seine Zuversicht aus die nach ihm benannte Bill
werde angenommen und dem Lande eine in der Geschichte noch
nicht dagewesene Prosperität bringen

Chicago 27 August Die Weichensteller und die Bedien
steten in den großen Eisenbahn Lagerhäusern begannen einen
Ausstand um Erhöhung ihre Löhne zu erlangen Die Ver
waltungen weigern sich die Forderungen zu erfüllen und er
klären äußersten Widerstand leisten zu wollen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Synagogen Gemeinde
Freitag den 29 August Abends 6V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 30 August Vormittag 8V Uhr Gottesdienst
Wochentags Morgens 6 Uhr und Abends 6 Uhr Gottes

dienst
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